
Nr. EX.MPI.43092
für GULP-Member

IT-Haftpflicht
Versicherungsschein

Allgemeine Vertragsdaten

Kontaktdaten Ihr betreuender Makler:
exali AG
Franz-Kobinger-Str. 9
86157 Augsburg

Tel.: +49 (0)821/809946-0
Fax: +49 (0)821/809946-29
E-Mail: info@exali.de

Versicherungs-Nr. EX.MPI.43092

Kunden-Nr. 109066

Versicherungsnehmer(in) Green Technologies & Systems GmbH
Zeki Ali Oglou
Paulusstr. 25
47053 Duisburg
Deutschland

Ausfertigungsgrund Bedingungsgemäße Vertragsverlängerung, Wegfall Laufzeitrabatt

Versichertes Risiko Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung
Büro- und Betriebshaftpflicht-Versicherung
einschließlich Produkthaftpflicht-Versicherung

Zusatzbausteine Datenschutz- & Cyber-Eigenschaden-Deckung
Zusatzschutz für Projektverträge
Einsatzbereich Engineering
Eigenschaden bei Rücktritt des Auftraggebers
D&O-Versicherung für Geschäftsführer

Versicherte Tätigkeit Tätigkeiten der IT- und Telekommunikationsbranche gemäß Ihren
Angaben

Umsatz 0 - 50.000 €

Laufzeit 01.04.2016, 00:00 Uhr bis 01.04.2024, 24:00 Uhr 

Versicherungssumme(n) 2.000.000,00 € für Vermögensschäden
5.000.000,00 € pauschal für Personen- und Sachschäden

Jahreshöchstleistung 3-fache Maximierung der Versicherungssumme

Versicherungsbedingungen IT-Haftpflicht Bedingungen exali 2019-06
IT-Haftpflicht Besondere Bedingungen (GULP) 2019-06

Jahresnettobeitrag 1.287,00 €
Versicherungssteuer 244,53 €

Gesamtbeitrag 1.531,53 €
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Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung

Vereinbarte Versicherungssumme(n) 2.000.000,00 € für Vermögensschäden

Jahreshöchstleistung 3-fache Maximierung der Versicherungssumme

Selbstbeteiligung 250,00 €

Entschädigungsgrenze für Datenschutz- &
Cyber-Eigenschaden-Deckung

150.000,00 € 

Entschädigungsgrenze für Zusatzschutz für
Projektverträge

25.000,00 € 

Entschädigungsgrenze für Engineering
(Ingenieurdienstleistungen)

2.000.000,00 € 

Entschädigungsgrenze für Eigenschaden bei
Rücktritt des Auftraggebers

300.000,00 € 

Entschädigungsgrenze für D&O-Versicherung
für Geschäftsführer

100.000,00 € 

Büro- und Betriebshaftpflicht-Versicherung
einschließlich Produkthaftpflicht-Versicherung

Vereinbarte Versicherungssumme(n) 5.000.000,00 € pauschal für Personen- und Sachschäden

Jahreshöchstleistung 3-fache Maximierung der Versicherungssumme

Selbstbeteiligung 0,00 € für Personenschäden
250,00 € für Sachschäden
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Besondere Vereinbarungen

Rahmenvereinbarung der exali AG

In Ergänzung der vereinbarten Versicherungsbedingungen gelten folgende Besondere Bedingungen für die
exali AG (Stand 2019-06):

 
ALLGEMEIN

exali Online-Konditionen
Die Konditionen dieses Versicherungsvertrages gelten nur, solange dieser Versicherungsvertrag durch die exali
AG betreut wird und der Versicherungsnehmer GULP-Member ist. Diese Sonderkonditionen gelten nicht mehr

a) bei Beendigung der GULP-Mitgliedschaft.
In diesem Falle wird dieser Vertrag zur nächsten Hauptfälligkeit auf den allgemein gültigen Online-Tarif von
exali umgestellt.

b) bei Vermittlerwechsel.
In diesem Falle wird dieser Vertrag zur nächsten Hauptfälligkeit auf den allgemein gültigen Tarif des Versicherers
Markel umgestellt.

exali Online-Antrag – Vereinfachte Antragstellung
Im Falle des Vertragsabschlusses über den exali Online-Antrag gilt die vollständige Beantwortung der Fragen
im Online-Formular als ausreichend.

exali. Jahresmeldung – Vereinfachte Vertragspflichten
Die fristgerechte Beantwortung der Online-Jahresmeldung im Kundenbereich von exali gilt für die jährliche
Änderungsanzeige als ausreichend.

INDIVIDUELLER ZUSATZBAUSTEIN 

Datenschutz- & Cyber-Eigenschaden-Deckung
Für die folgenden Bestandteile (1. bis 3.) der Datenschutz- & Cyber-Eigenschaden-Deckung gelten die jeweils
genannten Entschädigungsgrenzen im Rahmen der Versicherungssumme für Vermögensschäden.

Es gilt eine Selbstbeteiligung in Höhe von 1.000,00 € je Versicherungsfall, sofern in diesem Dokument nicht
abweichend vereinbart.

Notfall-Hotline bei Cyberschäden
Bei Cyber-Notfällen ist die 24-Stunden-Hotline unter folgender Nummer erreichbar:  0800 6275350.

1. Cyber-Eigenschaden-Versicherung
Der Versicherer gewährt den Versicherten Versicherungsschutz für die Beschädigung, Zerstörung, Änderung,
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Blockierung oder den Missbrauch

- der IT-Systeme (inkl. des Intranets, des Netzwerks, der Computersysteme von beauftragten Cloud- oder SaaS-
Dienstleistern),

- der Programme oder
- der elektronischen Daten der Versicherten

infolge eines unbefugten Eingriffs

- Dritter (z.B. Hacker-Angriff) oder
- einer mitversicherten Person bei Gelegenheit einer dienstlichen Tätigkeit mit dem Ziel, die IT-/ Computersysteme

der Versicherten vorsätzlich zu schädigen (Vertrauensschaden an eigenen Computersystemen).

Der Versicherer erstattet

- alle angemessenen und notwendigen Kosten, die den Versicherten für die Wiederherstellung oder die Reparatur
der Webseite, des Intranets, des Netzwerks, der Computersysteme, der Programme oder der den Versicherten
elektronisch aufbewahrten Daten entstehen. Notwendig sind Kosten, die dazu dienen, die Datenveränderung
oder Blockierung abzuwenden, zu verkürzen oder in den ursprünglichen Zustand zurückzuführen;

- alle Aufwendungen, die im Betrieb den Versicherten normalerweise nicht entstehen und infolge der
Unterbrechung zur Fortführung des Betriebs aufgewendet werden müssen (Mehrkosten).

Mehrkosten können anfallen für die

- Nutzung fremder Anlagen, insbesondere IT-/Computer-Systeme;
- Inanspruchnahme von Fremddienstleistungen (z.B. IT-Dienstleistungen, Büroservice, IT-Forensik);
- erforderlichen Maßnahmen zur Information des Kundenstammes.

 
Die Entschädigung darf nicht zu einer Bereicherung führen.

Für diesen Zusatzbaustein gilt je nach Vereinbarung eine Entschädigungsgrenze im Rahmen der
Versicherungssumme für Vermögensschäden von maximal 50.000,00 €, 100.000,00 € oder 150.000,00 €.
Die vereinbarte Entschädigungsgrenze finden Sie auf den Vorseiten unter dem Oberpunkt „Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung“.

2. Daten-Eigenschadenversicherung
Der Versicherer gewährt den Versicherten Versicherungsschutz für Datenrechtsverletzungen infolge eines
unbefugten Eingriffs Dritter (z.B. Hacker-Angriff), wie

- die nicht autorisierte Aneignung (z.B. durch Diebstahl) von Datenträgern oder Geräten,
- den Zugriff auf und die Verwendung oder Offenlegung von personenbezogenen Daten, die den Versicherten

im Rahmen der versicherten Tätigkeit zur Verfügung stehen. 

Der Versicherer erstattet die notwendigen und angemessenen Kosten für

- externe Computer-Forensik-Analysen zur Bestätigung der Datenrechtsverletzung sowie zur Ermittlung der
Ursache;
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- die Identifizierung der betroffenen Personen;
- Honorare externer Anwälte sowie sonstige Kosten, die im Zusammenhang mit der Bestimmung der geltenden

Melde- und Anzeigepflichten und der Erstellung und Verbreitung der Anzeigen und Meldungen entsprechend
den gesetzlichen Vorgaben entstehen;

- die Information und Beratung von Dateninhabern (z.B. durch ein Call-Center);
- die Bereitstellung von Kreditschutz- und Kreditüberwachungsdienstleistungen für betroffene Personen, soweit

dies die Datenrechtsverletzung, die Sozialversicherungsnummer, den Führerschein oder andere Ausweisdaten
betrifft, mit deren Hilfe Bankkonten eröffnet oder Versicherungsverträge geschlossen werden können oder
entsprechende Dienstleistungen gesetzlich vorgeschrieben sind. Die Kosten werden maximal für die Dauer
eines Jahres übernommen;

- Krisenmanagement- und Public-Relations-Maßnahmen, die der Minderung eines versicherten Schadens im
Zusammenhang mit Datenrechtsverletzungen dienen und vom Versicherer genehmigt wurden.

Für diesen Zusatzbaustein gilt je nach Vereinbarung eine Entschädigungsgrenze im Rahmen der
Versicherungssumme für Vermögensschäden von maximal 50.000,00 €, 100.000,00 € oder 150.000,00 €.

Die vereinbarte Entschädigungsgrenze finden Sie auf den Vorseiten unter dem Oberpunkt „Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung“.

3. Versicherung für Cyber-Forderungen 
Der Versicherer gewährt den Versicherten Versicherungsschutz im Falle der Geld- oder Warenforderung durch
Dritte im Zusammenhang mit angedrohter oder bereits erfolgter Beschädigung, Zerstörung, Veränderung,
Blockierung oder den Missbrauch

- der IT-Systeme der versicherten Unternehmen, insbesondere der Computer, Server, Netzwerke, Mobiltelefone,
Tablets, Videokonferenzsysteme, Datenleitungen und des Intra- und Extranets;

- der Programme der versicherten Unternehmen, insbesondere Betriebssysteme, Datenbanken,
Verwaltungssoftware;

- der elektronischen Daten der versicherten Unternehmen, insbesondere Auftragsdaten, Kundendaten,
Personendaten.

- Versicherungsschutz wird auch gewährt, wenn der Forderer eine mitversicherte Person, nicht jedoch ein
Repräsentant des Versicherungsnehmers ist.

Der Versicherer erstattet den versicherten Unternehmen alle angemessenen und notwendigen Kosten für eine
Krisenberatung zur Schadensabwehr oder -minderung.

Der Versicherer ersetzt den Versicherten den gezahlten Geldbetrag oder bei Bezahlung in Form von Waren
oder Dienstleistungen deren Verkehrswert am Tage der Übergabe, wenn der Versicherer der Bezahlung
zugestimmt hat.

Ferner erstattet der Versicherer den versicherten Unternehmen auch Belohnungsgelder, die mit vorheriger
Zustimmung des Versicherers für die Belohnung von Informanten ausgesetzt werden.

Für diesen Zusatzbaustein gilt je nach Vereinbarung (siehe weiter oben) eine Entschädigungsgrenze im Rahmen
der Versicherungssumme für Vermögensschäden von maximal 50.000,00 €, 100.000,00 € oder 150.000,00 €.
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Die vereinbarte Entschädigungsgrenze finden Sie auf den Vorseiten unter dem Oberpunkt „Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung“.

INDIVIDUELLER ZUSATZBAUSTEIN

Zusatzschutz für Projektverträge
     
1. Wettbewerbsrecht
Der Versicherer gewährt den Versicherten Versicherungsschutz für Ansprüche aus mit dem Auftraggeber oder
Projektvermittler vertraglich vereinbarten Wettbewerbsverboten, auch wenn diese auf Vertragsstrafen basieren.

Für diese Deckungserweiterung gilt eine Entschädigungsgrenze im Rahmen der Versicherungssumme für
Vermögensschäden von maximal 25.000,00 € je Versicherungsfall und -jahr. Es gilt die im Versicherungsschein
genannte Selbstbeteiligung für Vermögensschäden.
Im Rahmen der Entschädigungsgrenze sind auch die bei der Abwehr des Anspruches entstehenden notwendigen
außergerichtlichen und gerichtlichen Kosten versichert.

2. Verletzung von Patentrechten
Der Versicherer gewährt den Versicherten Versicherungsschutz für Ansprüche Dritter auf (immateriellen)
Schadenersatz, Ersatz vergeblicher Aufwendungen oder entgangenen Gewinn wegen der Verletzung von
Patentrechten im Zusammenhang mit der versicherten Tätigkeit.

Für diese Deckungserweiterung gilt abweichend von A. 3.4 eine Entschädigungsgrenze im Rahmen der
Versicherungssumme für Vermögensschäden von maximal 300.000,00 € je Versicherungsfall und -jahr. Es gilt
die im Versicherungsschein genannte Selbstbeteiligung für Vermögensschäden. Im Rahmen der
Entschädigungsgrenze sind auch die bei der Abwehr des Anspruches entstehenden notwendigen
außergerichtlichen und gerichtlichen Kosten versichert.

3. Ausfall von Mitarbeitern, insbesondere IT-Spezialisten in Schlüsselpositionen (Key Man
Absicherung)
Der Versicherer ersetzt den versicherten Gesellschaften gemäß den nachfolgenden Bestimmungen diejenigen
Kosten, die durch den Ausfall eines Mitarbeiters in Schlüsselposition, d. h. eines Repräsentanten oder eines
IT-Spezialisten, der einen wesentlichen Einfluss auf den Erfolg der versicherten Tätigkeit oder einzelner IT-
Projekte hat, entstehen.

Ein versicherter Ausfall eines Mitarbeiters in Schlüsselposition liegt vor, wenn dieser seine Arbeit aufgrund
eines der folgenden Umstände dauerhaft nicht erbringen kann:

- wirksame außerordentliche und fristlose Kündigung durch die versicherte Gesellschaft aufgrund massiven
beruflichen Fehlverhaltens des Mitarbeiters,

- dass die Kündigung nicht auf vorsätzlich oder grob fahrlässig fehlerhafter Einschätzung der vorhandenen
technischen, logistischen, finanziellen oder personellen Ressourcen beruht;

- länger als sechs Wochen andauernde, von einem Arzt bescheinigte Arbeitsunfähigkeit oder
- Tod des Mitarbeiters.
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Ersetzt werden die folgenden zur Vermeidung eines versicherten Haftpflichtschadens notwendigen Kosten im
Zusammenhang mit einer Nachbesetzung des Mitarbeiters in Schlüsselposition, soweit diese vorab mit dem
Versicherer abgestimmt wurden:

- Kosten der Personalberatung (einschließlich Headhunter-Kosten),
- Kosten für externe Kommunikation (einschließlich Kosten der Stellenausschreibung) sowie
- Personalmehrkosten für einen Zeitraum von bis zu sechs Monaten, dass heißt zusätzliche interne und externe

Kosten zur Erfüllung der Aufgaben des ausgefallenen Mitarbeiters, abzüglich etwa ersparter Vergütungen.

Für diesen Zusatzbaustein gilt eine Entschädigungsgrenze im Rahmen der Versicherungssumme für
Vermögensschäden von maximal 300.000,00 € je Versicherungsfall und -jahr.

4. Außerordentliche Kündigung
Der Versicherer ersetzt den Versicherten Honoraransprüche bei einer außerordentlichen (fristlosen) Kündigung
durch den Auftraggeber. Es werden die Honoraransprüche erstattet, auf die der Versicherungsnehmer ohne
die ausgesprochene außerordentliche Kündigung Anspruch gehabt hätte. Die Erstattung wird für die Dauer
der vereinbarten ordentlichen Kündigungsfrist vom Zeitpunkt des Zugangs der Kündigung an gerechnet,
längstens jedoch bis zu dem Zeitpunkt des ursprünglich vereinbarten Projektendes.
Für den Fall, dass das Recht zur ordentlichen Kündigung nicht vereinbart oder vertraglich abbedungen ist,
besteht Versicherungsschutz bis zu dem Zeitpunkt, zu dem das Vertragsverhältnis frühestens nach den
Regelungen des Bürgerlichen Gesetzbuches hätte gekündigt werden können.
Voraussetzung für den vorgenannten Versicherungsschutz des Zusatzbausteins ist,

- dass der Zeitpunkt des Versicherungsbeginns oder des Einschlusses des Zusatzbausteins vor dem Zeitpunkt
der Unterzeichnung des Projektvertrages liegt;

- dass es sich um eine wirksame außerordentliche Kündigung handelt;
- dass die Kündigung nicht auf vorsätzlich oder grob fahrlässig fehlerhafter Einschätzung der vorhandenen

technischen, logistischen, finanziellen oder personellen Ressourcen beruht;
- dass sich der Versicherungsnehmer nach Erhalt der außerordentlichen Kündigung um eine adäquate Tätigkeit

und Vergütung bemüht;
- dass den Versicherten zustehende Rückgriffsansprüche an den Versicherer abgetreten werden.

Der Versicherer übernimmt auch die Kosten für die Prüfung der Wirksamkeit der außerordentlichen Kündigung,
soweit diese in einem wirtschaftlichen Verhältnis zu der zu erwartenden Versicherungsleistung stehen.

Der im Zeitraum zwischen der berechtigten außerordentlichen und einer berechtigten ordentlichen Kündigung
durch versicherte Tätigkeiten anderweitig erlangte Verdienst wird in Anrechnung gebracht
(Bereicherungsverbot).

Für diese Deckungserweiterung gilt eine Entschädigungsgrenze im Rahmen der Versicherungssumme für
Vermögensschäden von maximal 25.000,00 € je Versicherungsfall und -jahr. Es gilt eine Selbstbeteiligung in
Höhe von 15 %, mindestens die im Versicherungsschein genannte Selbstbeteiligung. Im Rahmen der
Entschädigungsgrenze sind auch die bei der Abwehr des Anspruches entstehenden notwendigen
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außergerichtlichen und gerichtlichen Kosten versichert.

5. Nachhaftung wegen dauerhafter Aufgabe der versicherten Tätigkeit
Endet das Versicherungsverhältnis wegen der dauerhaften Aufgabe der versicherten Tätigkeit als Freiberufler/
Selbstständiger, so besteht Versicherungsschutz in Erweiterung zu Abschnitt G.1 für die Dauer von 10 Jahren
nach Vertragsende Versicherungsschutz auch für Versicherungsfälle, die nach Beendigung des
Versicherungsvertrages eintreten.

Der Versicherungsschutz besteht während der Nachhaftungszeit im Rahmen des bei Beendigung des
Versicherungsverhältnisses geltenden Versicherungsumfanges, und zwar in Höhe des unverbrauchten Teils der
Versicherungssumme.

INDIVIDUELLER ZUSATZBAUSTEIN 

Einsatzbereich Engineering

1. Weitere versicherte Tätigkeit Engineering
Versicherungsschutz besteht für Haftpflichtansprüche wegen der Erbringung von Ingenieurdienstleistungen,
insbesondere

- Hard- und Softwareentwicklung im Maschinen- und Anlagenbereich, Embedded Software;
- Maschinen- und Anlagentest, Begleitung der Inbetriebnahme;
- Qualitätsmanagement und -sicherung;
- Technisches Zeichnen, Konstruktion, CAD, CAM;
- Technische Unternehmensberatung, insbesondere Einkauf, Strategie, Prozessgestaltung:
- Tätigkeiten als technischer Gutachter.

Versicherungsschutz im Rahmen dieses Vertrags besteht für Ingenieurdienstleistungen, sofern diese
unterstützend und/oder beratend erbracht werden.

Es wird seitens des Versicherungsnehmers lediglich eine abgegrenzte Dienstleistung und kein Ingenieursgewerk
im Sinne einer Anlage, Maschine oder sonstiger Teile geschuldet.

Auf Grundlage der Erzeugnisse und Planungen des Versicherungsnehmers werden keine Maschinen, Anlagen,
Ingenieursgewerke oder sonstigen Teile direkt und ohne Freigabe und Abnahme durch den Auftraggeber in
eine Serienfertigung/-produktion gegeben.

2. Zusätzliche Risikoausschlüsse Engineering
Kein Versicherungsschutz wird gewährt für Schäden, die aus der über die vertraglich geschuldete Leistung des
Versicherungsnehmers selbst hinausgehenden Weiterverwendung, Nutzung, Weiterentwicklung, dem
Inverkehrbringen, der Veräußerung oder Überlassung der vertraglich geschuldeten Leistung bei dem
Auftraggeber des Versicherungsnehmers oder eines Dritten entstehen, insbesondere

- Objektschäden an Ingenieursgewerken, Anlagen, Maschinen oder sonstigen Teilen durch Planungsleistung;
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- Schäden aus Produkt- und Produzentenhaftung.

INDIVIDUELLER ZUSATZBAUSTEIN 

Rücktritt des Auftraggebers vom Projektvertrag
Der Versicherer gewährt den Versicherten Versicherungsschutz im Falle eines berechtigten Rücktritts oder
Teilrücktritts (nicht jedoch bei Kündigung des Projektvertrags) eines Auftraggebers vom Projektvertrag für
vergebliche Aufwendungen (Sach- und Personalkosten einschließlich der eigenen Honorare von Selbständigen
und Freiberuflern) – nicht jedoch für entgangenen Gewinn der Versicherten.

Der Versicherer übernimmt auch die Kosten für die Prüfung der Wirksamkeit des Rücktritts, soweit diese in
einem wirtschaftlichen Verhältnis zu der zu erwartenden Versicherungsleistung stehen. Rückwirkender
Versicherungsschutz für bereits vor Versicherungsbeginn beziehungsweise vor Einschluss dieses
Zusatzbausteins geschlossene Projektverträge besteht nicht.

Für den Zusatzbaustein „Rücktritt des Auftraggebers vom Projektvertrag“ gilt eine Entschädigungsgrenze im
Rahmen der Versicherungssumme für Vermögensschäden von maximal 300.000,00 € je Versicherungsfall und
-jahr. Es gilt eine Selbstbeteiligung in Höhe von 10 % der vergeblichen Aufwendungen, mindestens jedoch die
im Versicherungsschein genannte Selbstbeteiligung für Vermögensschäden.

INDIVIDUELLER ZUSATZBAUSTEIN 

D&O-Außenhaftungsversicherung
Für die D&O-Außenhaftungsversicherung gilt eine Entschädigungsgrenze im Rahmen der Versicherungssumme
für Vermögensschäden von maximal 100.000,00 € je Versicherungsfall und -jahr. Es gilt die weiter oben
genannte Selbstbeteiligung für Vermögensschäden.

Der Versicherer gewährt den nachfolgenden natürlichen Personen Versicherungsschutz für den Fall, dass sie
wegen einer bei Ausübung ihrer organschaftlichen Tätigkeit bei versicherten Gesellschaften begangenen
Pflichtverletzung für einen Vermögensschaden durch einen Dritten in Anspruch genommen werden:

Gegenwärtige, bestellte oder stellvertretende

- Mitglieder der geschäftsführenden Organe (z.B. des Vorstandes, der Geschäftsführung, des Board of Directors);
- Mitglieder der Kontrollorgane (z.B. des Aufsichtsrats, Verwaltungsrats, Beirats oder Kuratoriums).
- Beauftragte zur Sicherung der Compliance (z. B. Compliance-, Datenschutz-, Jugendschutz- oder

Geldwäschebeauftragter).

Die vereinbarte Selbstbeteiligung finden Sie auf den Vorseiten unter dem Oberpunkt „Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung“.

BESITZSTANDSWAHRUNGSKLAUSEL
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Soweit die Versicherungsbedingungen, die unmittelbar vor der Umstellung des Vertrages auf die neuen
Versicherungsbedingungen vereinbart waren, über die neuen Versicherungsbedingungen hinausgehen, gelten
für nach der Umstellung gemeldete Versicherungsfälle weiterhin die unmittelbar vor Umstellung des Vertrages
vereinbarten Versicherungsbedingungen.

Markel Insurance SE
Sophienstr. 26, 80333 München

Registergericht: Amtsgericht München
Handelsregisternummer: HRB 233618
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